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Müll-Trenn-Kampagne der Stadt Ingolstadt  
-Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 01.08.2022- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die SPD-Stadtratsfraktion stellt folgenden Antrag: 
 
Die Stadt Ingolstadt entwickelt gemeinsam mit den Ingolstädter Kommunalbetrieben eine Müll-
Trenn-Kampagne, die leicht verständlich über die richtige Mülltrennung informiert.  
 
Begründung: 
Richtig getrennter Abfall reduziert Restmüll. Das schont die Umwelt, denn viele der 
weggeworfenen Materialien können durch Mülltrennung und Recycling wiederverwertet werden. 
Das ist nicht nur nachhaltig es spart auch Energie. Immer wieder beanstanden auch 
Mieter*innen, dass die Restmülltonne viel zu schnell voll ist, weil die Mülltrennung nicht richtig 
eingehalten wird und für die INKB ist es ebenfalls ein Ärgernis, wenn Abfall falsch entsorgt wird. 
Eine gute Kampagne könnten helfen diesen Beschwerden vorzubeugen.  
München hat 2006 die Aktion „Müll – Besser trennen“ ins Leben gerufen. Mit witzigen Aufklebern 
auf den Tonnen, Infoflyern oder Plakaten informiert der Abfallwirtschaftsbetrieb München über die 
richtige Mülltrennung. Auf ihrer Homepage berichten sie, dass die Aktion überdurchschnittlich gut 
angenommen wurde und zu einer deutlichen Müllreduzierung geführt hat1. Daher könnten wir uns 
vorstellen, dass eine moderne Kampagne, die leicht verständlich ist, auch in Ingolstadt Erfolg 
haben könnte und somit dazu beitragen würde Müll zu reduzieren.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.  gez. 
Christian De Lapuente    Veronika Peters 
Fraktionsvorsitzender     stellv. Fraktionsvorsitzende  
 
 
 

                                                 
1 Quelle: Müll besser trennen 2006–2007 - AWM - Abfallwirtschaftsbetrieb München (awm-muenchen.de) 


